
VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

Schulzentrum im Kleefeld
Im Kleefeld 19
51467 Bergisch Gladbach

ANMELDUNG

Details zu Workshops und
Anmeldung unter:
https://url.nrw/MKR2024_

BergischGladbach

»Der Medienkompetenzrahmen NRW vor Ort« ist eine regionale
Veranstaltungsreihe, die von der Medienberatung NRW und kommunalen
Partnern organisiert wird. Wir möchten den an Schule beteiligten Akteurin-
nen und Akteuren die Möglichkeit bieten zu

• Information,
• Austausch,
• Kooperation und
• Vernetzung.

Ob Konkretisierung des Medienkompetenzrahmen NRW, Präsentation von Good-Practice-Beispielen, Anregungen zur Medienkonzeptentwick-
lung oder Vorstellung potentieller Kooperationspartner - die Chancen  und Herausforderungen in der digitalen Welt sind vielfältig - genauso
wie die Möglichkeiten einer umfassenden Medienkompetenzförderung mit dem Medienkompetenzrahmen NRW im Fachunterricht oder in
außerschulischen Kontexten.

Sie erwartet ein Tag mit spannenden Vorträgen,  wissenschaftlichen Inputs und praxisorientierten Hands-on-Phasen  für alle Schulformen.
Dazu gehören Inhalte zu folgenden Themen: Künstliche Intelligenz, Fake News, Cybermobbing, Coding,  Medienthemen
für die Grundschule und vieles mehr.

Möchten Sie an unserer Veranstaltung in Bergisch Gladbach  teilnehmen?

Dann melden Sie sich an unter https://url.nrw/MKR2024_BergischGladbach

Weitere Infos? Finden Sie auf unserer Website  www.medienkompetenzrahmen.nrw

DER MEDIENKOMPETENZRAHMEN NRW VOR ORT

RHEINISCH-BERGISCHER KREIS
(BERGISCH GLADBACH) , 25.09.2024

Der Medienkompetenzrahmen NRW wird getragen von:
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IN DER FOLGENDEN ÜBERSICHT FINDEN SIE AUSFÜHRLICHE
BESCHREIBUNGEN DER ANGEBOTE DURCH DIE REFERIERENDEN.

IMPULSVORTRAG

TITEL DES VORTRAGS REFERENT:INNEN

Keynote von Prof. Dr. Jan Michael Boelmann, Professur für Literatur- und Mediendidaktik an der
PH Freiburg| Direktor des Zentrums für didaktische Computerspielforschung (www.zfdc.de)

Prof. Dr. Jan Michael
Boelmann

(PH Freiburg)

08.30 – 09.00 Uhr Ankommen, Stehkaffee, Orientierung
09.00 – 10.00 Uhr Begrüßung, Impuls und Organisation
10.15 – 11.45 Uhr Workshopschiene I
11.45 – 12.30 Uhr Markt der Möglichkeiten, Kaffee und Vernetzung
12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause
13.30 – 15.00 Uhr Workshopschiene II
15.00 – 15.30 Uhr Evaluation und Verabschiedung

ABLAUF

WORKSHOPSCHIENE I

WORKSHOP-TITEL INHALTE REFERENT:INNEN

KI-Werkstatt: Generative
KI in der Bildungsarbeit

Der KI-Hype geht weiter. Es gibt eine Flut von Programmen im
Netz, mit denen wir verschiedenste Texte, Bilder, Präsentationen,
Videos, Designs, Musikstücke und mehr generieren können. KI-As-
sistenzen unterstützen bei der Ideenentwicklung, Übersetzungen,
der Recherche oder alltäglichen Problemen. Feedback-Tools wie
„fiete.ai“ unterstützen konkret Lernende bei Schreibprozessen in
der Schule.
In diesem Workshop werden wir aktuelle KI-Tools ausprobieren
und diskutieren, inwieweit wir sie im Alltag und in der Bildungs-
arbeit nutzen können.
Bringen Sie bitte ein eigenes Gerät mit (Smartphone/iPad/Lap-
top). Im Idealfall haben Sie auch eine Test-E-Mail Adresse parat,
mit der Sie spontan einen Testaccount bei einer Online-Plattform
Ihrer Wahl einrichten können.

Frank Schlegel

(Digitaldurstig)

Die TikTok-Taktik Was steckt hinter der Faszination TikTok? Welche Chancen und
Risiken kennzeichnen die Social Media-Plattform – und wie
können diese im Sinne der Medienkompetenzförderung im Unter-
richt vermittelt werden? Der Workshop richtet sich aufgrund der
TikTok-Altersfreigabe in erster Linie an Pädagog:innen im Kontext
weiterführender Schulen, ist aber grundsätzlich für alle Inter-
essierten offen, die Einblicke in die Plattform und den pädagogi-
schen Umgang damit gewinnen wollen.

Sophie Weller

(Die Medienlotsinnen)

Der Medienkompetenzrahmen NRW wird getragen von:



Der Medienkompetenzrahmen NRW wird getragen von:

WORKSHOPSCHIENE I

WORKSHOP-TITEL INHALTE REFERENT:INNEN

Medienthemen leicht
gemacht für Förder- und
Grundschulkinder

Vieles in der digitalen Netzwelt ist für Kinder leicht zu bedienen
und zu verstehen. Bei komplexen Zusammenhängen benötigen
sie jedoch Unterstützung. Insbesondere gilt dies für Kinder und
Heranwachsende mit Förderbedarf. Im Workshop werden Metho-
den vorgestellt, erprobt und diskutiert. Die medienpädagogische
Arbeit für die Zielgruppe mit dem Schwerpunkt Prävention steht im
Mittelpunkt.

Kristin Langer,

Dipl. (Medien-) Päda-
gogin

Filmschnitt mit iMovie –
Montage leicht gemacht

In diesem Workshop erhalten Sie grundlegende Kenntnisse
über Montage als Mittel der Filmgestaltung und lernen gängige
Schnittprogramme für Tablets kennen.

Nach einer kurzen Einführung setzen Sie Ihr erworbenes Theorie-
wissen in einem eigenen Kurzfilmprojekt praktisch um. Schneiden
und montieren Sie vorproduzierte Filmclips zu einem kreativen
Kurzfilm. Dabei arbeiten Sie exemplarisch mit dem Schnittpro-
gramm iMovie. Schritt für Schritt geben wir Ihnen wertvolle Tipps
an die Hand, für Anfänger:innen aber auch für Fortgeschrittene.

Der Workshop deckt Teilkompetenzen aus den Kompetenzberei-
chen 5 (Analysieren und Reflektieren), 1 (Bedienen und Anwen-
den) und 4 (Produzieren und Präsentieren) des Medienkompe-
tenzrahmens NRW ab.

Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie unter
www.filmundschule.nrw.de.

Christian Janke

(Film + Schule NRW)

Fakten gegen Fakes Medienkompetenz ist für Schüler:innen so wichtig wie Mathe und
Biologie. Um Desinformation zu erkennen, mit Fakes umzugehen
und sich gut zu informieren, nutzt ihnen Wissen über journalis-
tisches Handwerkzeug. Im Workshop üben und diskutieren wir,
wie Lehrer:innen mit Jugendlichen Fakten checken und kritisches
Denken üben können. Die Dozent:in arbeitet bei der gemeinnützi-
gen Rechercheorganisation CORRECTIV.

Lara Grewe

(Correctiv)

Radikalisierung im Netz Unsere Gesellschaft wird immer digitaler. Dies bringt viele Vor-
teile mit sich, jedoch fühlt man sich schnell von der Datenflut er-
schlagen. Wie auch andere Extremist*innen, nutzen Islamist*innen
das Internet, um ihre verquere Weltsicht zu verbreiten. In diesem
interaktiv gestalteten Workshop zeigen wir Ihnen, wie diese sich
in den digitalen Medien präsentieren und es schaffen, Kinder und
Jugendliche anzusprechen und zu radikalisieren. Gemeinsam
erarbeiten wir Handlungsoptionen, mit denen Sie dazu beitragen
können, dass sich junge Menschen vor diesen Angeboten schüt-
zen.

Eine Radikalisierung beginnt oft unscheinbar und entwickelt
sich mit der Zeit zu einem Sog, aus dem Betroffene allein selten
wieder herausfinden. Unsere Praxistipps sollen Ihnen helfen, eine
Radikalisierung zu erkennen und richtig zu handeln.

Beratende des
Programms
„Wegweiser“ im
Rheinisch-
Bergischen Kreis
und Oberbergischen
Kreis



Der Medienkompetenzrahmen NRW wird getragen von:

WORKSHOPSCHIENE I

WORKSHOP-TITEL INHALTE REFERENT:INNEN

Bildungsmediathek NRW
meets LOGINEO NRW LMS

Die Bildungsmediathek NRW bietet kostenfreie und rechtssichere
multimediale Inhalte für Lehrende und pädagogische Fachkräfte in
NRW. Erfahren Sie in einem ersten Schritt mehr über die Registrie-
rung, Recherche und das Anlegen und Teilen von Medienlisten, ehe
Sie kurze Einblicke in die Lernanwendungen LeOn und divomath
erhalten, sowie in Interaktionen mit H5P. Von da ausgehend lernen
Sie, die Inhalte der Bildungsmediathek NRW          innerhalb von LOGINEO
NRW LMS zu recherchieren und diese direkt in die Kurse zu
integrieren.

Carsten Kaufhold,
Kathrin Julien
(Medienberatung
NRW) und

Eva Schwert (LVR -
Zentrum für Medien
und Bildung)

Podcasts mit Garageband Podcasts sind mittlerweile aus dem Alltag nicht mehr wegzu-
denken. Weit gefasst kann man darunter Hörspiele, Geschich-
ten oder auch Referate verstehen, die zum Genuss, Abschalten
oder Wissenserwerb konsumiert werden. Im Workshop werden
die Lehrkräfte einen ersten Einblick in die Arbeit mit der App
„Garageband“ und ihre Möglichkeiten zur Erstellung von Podcasts
bekommen sowie selbst tätig werden. Für den Workshop ist es
von Vorteil, sein eigenes iPad mit der installierten App „Garage
Band“ mitzubringen. Es wird jedoch auch iPads vor Ort geben, die
benutzt werden können.

Peter Brandsch

(Medienberatender
der Bezirksregierung
Köln für den
Rheinisch-
Bergischen Kreis)

Chancen digitaler
Schulbücher am Beispiel
des BioBook NRW und
des mBook GL NRW

Welche Potenziale bieten multimediale Schulbücher und wie
können sie Schüler*innen in ihrer Kompetenzentwicklung unter-
stützen? Nach einem Input und Austausch zu Chancen digitaler
Lehr-/Lernmedien, lernen die Teilnehmenden die digitalen Schul-
buchangebote BioBook NRW, für das Fach Biologie (Jg. 5,6), und
mBook GL NRW, für das Fach Geschichte (Sek. I) kennen. Neben
Besonderheiten und Funktionen der beiden multimedialen Schul-
bücher, erhalten Sie Informationen zu den Zugangsmöglichkeiten.
Das BioBook NRW und das mBook GL NRW können derzeit von
allen Schulen in NRW kostenfrei genutzt werden. Der Workshop
richtet sich insbesondere an Lehrkräfte weiterführender Schulen,
lädt jedoch auch weitere Interessierte herzlich ein.

Anna Ehscheidt,
Daniela Diefenbach

(Medienberatung
NRW)

Robotik Club in der
Grundschule

In diesem Workshop lernst du verschiedene Robotersysteme für
die Grundschule kennen. Wir stellen den Bluebot und den Ozobot
vor und du kannst, mittels verschiedener kleiner Aufgaben, die
Roboter testen. Im Anschluss diskutieren wir den Einsatz dieser
für verschiedene Fächer der Grundschule. Außerdem erläutern
wir den Vorteil des Einsatzes von Robotern in der Grundschule.
Am Ende des Workshops hast du erste praktische Erfahrungen
mit den Robotersystemen sammeln können und erfahren, wie
diese eingesetzt werden können.

Lea Feugmann

(Coding for
Tomorrow)



Der Medienkompetenzrahmen NRW wird getragen von:

WORKSHOPSCHIENE I

WORKSHOP-TITEL INHALTE REFERENT:INNEN

Kinder, Jugendliche und

Gaming/Gamification

der Hass im Netz: Was tun
gegen Mobbing und Cyber-
mobbing?

Schülerinnen und Schüler leiden zunehmend unter Hänseleien,
Beleidigungen oder Bedrohungen im Netz. „Beinahe jede fünfte
Schülerin bzw. jeder fünfte Schüler (mehr als 1,8 Millionen/16,7
Prozent) zwischen acht und 21 Jahren wurde bereits Opfer von
Cybermobbing“, wie aus der 2023 veröffentlichten Studie der
Techniker Krankenkasse und des Bündnisses gegen Cybermobbing
hervorgeht. Cybermobbing ist schwer zu erkennen, hat schwer-
wiegende psychosoziale Auswirkungen auf einzelne Schüler und
Schülerinnen, auf die Klassengemeinschaft und auf die Lehrkräfte.
Daher sollten Lehrkräfte die Muster und Formen von Cybermob-
bing kennen, wissen, welche Straftaten häufig mit dem Handy
begangen werden und wie sie frühzeitig mit den Schülerinnen und
Schülern präventiv gegen Cybermobbing vorgehen bzw. wie sie auf
Cybermobbing reagieren können.

Mit unserem Workshop geben wir Ihnen ausgearbeitete und multi-
medial aufbereitete Inhalte wie Videoclips, Podcasts, Hörgeschich-
ten, digitale Workshops für Klassen und Module zur Erarbeitung
von Regeln für den Klassenchat an die Hand.

Annabel Krome,
Tanja Hannappel

(Landespräventions-
stelle gegen Gewalt
und Cybergewalt)

Workshop von Prof. Dr. Jan Michael Boelmann, Professur für
Literatur- und Mediendidaktik an der PH Freiburg| Direktor des
Zentrums für didaktische Computerspielforschung (www.zfdc.de)

Prof. Dr. Jan Michael
Boelmann

(PH Freiburg)



IN DER FOLGENDEN ÜBERSICHT FINDEN SIE AUSFÜHRLICHE
BESCHREIBUNGEN DER ANGEBOTE DURCH DIE REFERIERENDEN.

Der Medienkompetenzrahmen NRW wird getragen von:

WORKSHOPSCHIENE II

TITEL DES VORTRAGS INHALTE REFERENT:INNEN

Prompts für die Bildung:
KI-Tools zielsicher nutzen

Wer seine ersten Schritte mit einer KI-Assistenz wie ChatGPT
gemacht hat, weiß: Auf die Anweisungen (Prompts) kommt es an.
Eine klare und präzise Formulierung ist der Schlüssel, um die ge-
wünschten Ergebnisse zu erzielen. In diesem Workshop erproben
wir praktische Prompts, die sich im (schulischen) Arbeitsalltag
bewährt haben.

Ein weiterer Schwerpunkt des Workshops liegt auf Megaprompts
und Rollenspielen. Wir versetzen den Chatbot in spezifische Rollen:
Englischlehrerin, Spielleiter oder Diskussionspartner. Dadurch wer-
den spielerische Lernszenarien mit dem Chatbot   möglich.

Bringen Sie bitte ein eigenes Gerät mit (Smartphone/iPad/Laptop).
Sollten Sie einen Zugang zu einem KI-Tool haben, kann dieses im
Workshop genutzt werden. Dies ist jedoch keine Voraussetzung.

Frank Schlegel

(Digitaldurstig)

Die TikTok-Taktik Was steckt hinter der Faszination TikTok? Welche Chancen und
Risiken kennzeichnen die Social Media-Plattform – und wie
können diese im Sinne der Medienkompetenzförderung im Unter-
richt vermittelt werden? Der Workshop richtet sich aufgrund der
TikTok-Altersfreigabe in erster Linie an Pädagog:innen im Kontext
weiterführender Schulen, ist aber grundsätzlich für alle Inter-
essierten offen, die Einblicke in die Plattform und den pädagogi-
schen Umgang damit gewinnen wollen.

Sophie Weller

(Die Medienlotsinnen)

Medienthemen leicht
gemacht für Förder- und
Grundschulkinder

Vieles in der digitalen Netzwelt ist für Kinder leicht zu bedienen
und zu verstehen. Bei komplexen Zusammenhängen benötigen
sie jedoch Unterstützung. Insbesondere gilt dies für Kinder und
Heranwachsende mit Förderbedarf. Im Workshop werden Metho-
den vorgestellt, erprobt und diskutiert. Die medienpädagogische
Arbeit für die Zielgruppe mit dem Schwerpunkt Prävention steht
im Mittelpunkt.

Kristin Langer,

Dipl. (Medien-)Päda-
gogin

Ach so geht das! Erklärvi-
deos planen und produ-
zieren

Videoproduktion unkompliziert und motivierend: In diesem
Workshop lernen Sie gängige Erklärvideo-Formate kennen und
erproben ihren Einsatz. Schritt für Schritt geben wir Ihnen dabei
wertvolle Tipps an die Hand, sowohl für Anfänger:innen als auch
für Fortgeschrittene. Bei der Erstellung eines eigenen Erklär-
videos werden Sie dann selbst kreativ und wenden das Gelernte
direkt an.

Egal, ob Sie Ihre eigenen Inhalte motivierend und verständlich
aufbereiten, oder mit Ihren Schüler:innen gemeinsam spannende
Projekte angehen wollen: Wir unterstützen Sie bei Ihrem Einstieg
in die Videoproduktion!

Der Workshop deckt Teilkompetenzen aus den Kompetenzberei-
chen 1 (Bedienen und Anwenden), 4 (Produzieren und Präsentie-
ren) und 5 (Analysieren und Reflektieren) des Medienkompetenz-
rahmens NRW ab.

Weitere Informationen zu unserer Arbeit finden Sie unter
www.filmundschule.nrw.de.

Christian Janke

(Film + Schule NRW)



Der Medienkompetenzrahmen NRW wird getragen von:

WORKSHOPSCHIENE II

TITEL DES VORTRAGS INHALTE REFERENT:INNEN

Fakten gegen Fakes Medienkompetenz ist für Schüler:innen so wichtig wie Mathe und
Biologie. Um Desinformation zu erkennen, mit Fakes umzugehen
und sich gut zu informieren, nutzt ihnen Wissen über journalis-
tisches Handwerkzeug. Im Workshop üben und diskutieren wir,
wie Lehrer:innen mit Jugendlichen Fakten checken und kritisches
Denken üben können. Die Dozent:in arbeitet bei der gemeinnützigen
Rechercheorganisation CORRECTIV.

Lara Grewe

(Correctiv)

Wie verändert KI das
Lernen und das Lehren?

KI ist in aller Munde! Vieles wird ausprobiert, allerdings ist es
schwer, immer auf dem neusten Stand zu bleiben und neue
Entwicklungen zu verfolgen. Wir möchten uns mit den Teilneh-
menden der Frage nähern, wie KI das Lernen und das Lehren
methodisch und strukturell verändern könnte. Wie kann Schule
auf diese Veränderung reagieren?

Thomas Vieth,
Erik Dahlmann

(Medienberater der
Bezirksregierung
Köln)

Bildungsmediathek NRW
meets LOGINEO NRW
LMS

Die Bildungsmediathek NRW bietet kostenfreie und rechtssichere
multimediale Inhalte für Lehrende und pädagogische Fachkräfte
in NRW. Erfahren Sie in einem ersten Schritt mehr über die Regis-
trierung, Recherche und das Anlegen und Teilen von Medienlisten,
ehe Sie kurze Einblicke in die Lernanwendungen LeOn und divo-
math erhalten, sowie in Interaktionen mit H5P. Von da ausgehend
lernen Sie, die Inhalte der Bildungsmediathek NRW innerhalb von
LOGINEO NRW LMS zu recherchieren und diese direkt in die Kurse
zu integrieren.

Carsten Kaufhold,
Kathrin Julien
(Medienberatung
NRW) und

Eva Schwert (LVR -
Zentrum für Medien
und Bildung)

Radikalisierung im Netz Unsere Gesellschaft wird immer digitaler. Dies bringt viele Vor-
teile mit sich, jedoch fühlt man sich schnell von der Datenflut er-
schlagen. Wie auch andere Extremist*innen, nutzen Islamist*innen
das Internet, um ihre verquere Weltsicht zu verbreiten. In diesem
interaktiv gestalteten Workshop zeigen wir Ihnen, wie diese sich
in den digitalen Medien präsentieren und es schaffen, Kinder und
Jugendliche anzusprechen und zu radikalisieren. Gemeinsam
erarbeiten wir Handlungsoptionen, mit denen Sie dazu beitragen
können, dass sich junge Menschen vor diesen Angeboten schüt-
zen.

Eine Radikalisierung beginnt oft unscheinbar und entwickelt
sich mit der Zeit zu einem Sog, aus dem Betroffene allein selten
wieder herausfinden. Unsere Praxistipps sollen Ihnen helfen, eine
Radikalisierung zu erkennen und richtig zu handeln.

Beratende des
Programms
„Wegweiser“ im
Rheinisch-
Bergischen Kreis
und Oberbergischen
Kreis



Der Medienkompetenzrahmen NRW wird getragen von:

WORKSHOPSCHIENE II

TITEL DES VORTRAGS INHALTE REFERENT:INNEN

Wie Stolpersteine zum
Unterrichtsthema werden

Jüdisches Leben in der eigenen Stadt erforschen und mit Schü-
ler*innen einen aktiven Beitrag zur Erinnerungskultur leisten: Das
geht mit den Stolpersteinen. Wie Ihre Schüler*innen die Lebens-
geschichten hinter den Stolpersteinen recherchieren und öffentlich
sichtbar machen können, zeigt Ihnen das Projektteam vom WDR.

Mit der WDR-App „Stolpersteine NRW“ (ausgezeichnet mit dem
Grimme Online Award 2023) können Ihre Schüler*innen die
Stolpersteine in der Umgebung erkunden. Neben passendem
Unterrichtsmaterial stellen wir auch unser Mitmachangebot für
Schüler*innen vor. Gemeinsam recherchieren wir in verschiede-
nen Datenbanken und erarbeiten einen lokalen und biografischen
Zugang für den Unterricht, um die Zeit des Nationalsozialismus zu
thematisieren und über Jüdisches Leben zu sprechen.

Wenn Ihr digitales Endgerät ein Tablet ist, empfehlen wir, die App
„Stolpersteine NRW“ vorab herunterzuladen. Am Laptop kann die
Website von „Stolpersteine NRW“ direkt genutzt werden.

Laura Wirges

(WDR)

Technik-Spaß im
Unterricht mit Lego Spike
und Calliope mini

Du willst wissen, wie du Technik sinnvoll in deinen Unterricht
einbringen kannst? In diesem Workshop lernst du den Mikrocont-
roller „Calliope mini“ sowie das Robotiksystem „Lego Spike“ ken-
nen. Du erhältst eine Einführung in das Thema Programmieren
und algorithmisches Denken. Wir stellen dir die blockbasierten
Programmierumgebungen vor und geben dir einen Überblick der
wichtigsten Funktionen. Du bekommst die Möglichkeit, die beiden
Systeme zu programmieren und lernst Projektideen kennen, die
du in deinem Unterricht umsetzen kannst.

Lea Feugmann

(Coding for
Tomorrow)

Kinder, Jugendliche und
der Hass im Netz:
Was tun gegen Mobbing
und Cybermobbing?

Schülerinnen und Schüler leiden zunehmend unter Hänseleien,
Beleidigungen oder Bedrohungen im Netz. „Beinahe jede fünfte
Schülerin bzw. jeder fünfte Schüler (mehr als 1,8 Millionen/16,7
Prozent) zwischen acht und 21 Jahren wurde bereits Opfer von
Cybermobbing“, wie aus der 2023 veröffentlichten Studie der
Techniker Krankenkasse und des Bündnisses gegen Cyber-
mobbing hervorgeht. Cybermobbing ist schwer zu erkennen, hat
schwerwiegende psychosoziale Auswirkungen auf einzelne Schü-
ler und Schülerinnen, auf die Klassengemeinschaft und auf die
Lehrkräfte. Daher sollten Lehrkräfte die Muster und Formen von
Cybermobbing kennen, wissen, welche Straftaten häufig mit dem
Handy begangen werden und wie sie frühzeitig mit den Schülerin-
nen und Schülern präventiv gegen Cybermobbing vorgehen bzw.
wie Sie auf Cybermobbing reagieren können.

Mit unserem Workshop geben wir Ihnen ausgearbeitete und
multimedial aufbereitete Inhalte wie Videoclips, Podcasts, Hör-
geschichten, dig. Workshops für Klassen und Module zur Erarbei-
tung von Regeln für den Klassenchat an die Hand.

Annabel Krome,
Tanja Hannappel

(Landespräventions-
stelle gegen Gewalt
und Cybergewalt)



Der Medienkompetenzrahmen NRW wird getragen von:

INFORMATIONEN / HINWEISE

Bei vielen angebotenen Workshops ist die Nutzung eines eigenen digitalen Endgerätes für die aktive Teilnahme erfor-
derlich (Smartphone, Tablet oder Laptop). Bitte bringen Sie daher ein mobiles Endgerät mit.

Ein kostenloser Mittagsimbiss wird angeboten.


